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38. INTERDISZIPLINÄRES FORUM DER BUNDESÄRZTEKAMMER 
"FORTSCHRITT UND FORTBILDUNG IN DER MEDIZIN" 

 
Berlin, 9. bis 11. Januar 2014 

 
  
 
Wissenschaftliche Dr. med. Max Kaplan, München 
Leitung: Dr. med. Justina Rozeboom, Berlin 
 Prof. Dr. med. Wolf-Dieter Ludwig, Berlin 
 Prof. Dr. med. Dr. h.c. Peter C. Scriba, München 

  
 
Veranstalter: Bundesärztekammer, Berlin 
 (Arbeitsgemeinschaft der Deutschen Ärztekammern) 
 Dezernat 1 – Fortbildung, Prävention und Bevölkerungsmedizin 
 Leitung: Dr. Justina Rozeboom 

Anschrift des Postfach 12 08 64, 10598 Berlin 
Veranstalters: Telefon: (030) 400 456 – 415 (Frau Del Bove) 
 – 418 (Frau Eichhorn) 
 – 410 (Frau Dr. Rozeboom) 
 Telefax: (030) 400 456 – 429 
 E-Mail: cme@baek.de 
  
 
Veranstaltungsort: Hotel Aquino/Tagungszentrum Katholische Akademie 
 Hannoversche Str. 5b, 10115 Berlin-Mitte 
 Telefon: (030) 284 86 – 0 
 Internet: www.tagungszentrum-katholische-akademie.de 
  
 
Tagungsbüro: Öffnungszeiten: 

Donnerstag, 9. Januar bis  
Samstag, 11. Januar 2014  
 
täglich ab 08:30 Uhr bis zum Ende der Veranstaltung 

 
 Telefon: (030) 284 86 – 144 
  
 
Pressestelle: Die Pressestelle der deutschen Ärzteschaft ist während des 

Interdisziplinären Forums telefonisch unter (030) 400 456 – 700  
und per E-Mail unter presse@baek.de zu erreichen. 
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Einführung 
 
Das Interdisziplinäre Forum "Fortschritt und Fortbildung in der Medizin" ist die zentrale 
Fortbildungsveranstaltung der Bundesärztekammer, deren Themen in enger Zusammenarbeit mit der 
Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften (AWMF) und dem 
Wissenschaftlichen Beirat der Bundesärztekammer ausgewählt werden. 

Traditionell zum Jahresbeginn kommen namhafte Referenten und Experten verschiedener Disziplinen 
zusammen, um neue Erkenntnisse der medizinischen Forschung und Wissenschaft vorzustellen und 
zu diskutieren. Auswahlkriterium ist, dass diese Erkenntnisse soweit als gesichert gelten, dass sie im 
Krankenhaus und in der Arztpraxis unmittelbar angewandt werden können und sollten. 
Folgende Zielfragen, die auch nach Jahrzehnten nichts an ihrer Relevanz und Aktualität verloren 
haben, gilt es zu beantworten: 

1. Was ist neu? 

2. Was hiervon ist für die praktische Medizin wichtig? 

3. Ist Prävention möglich? 

4. Welche Methoden sind diagnostisch/therapeutisch obsolet? 

5. Welche alten Methoden sind zu Unrecht vergessen? 

6. Welche Fehler werden erfahrungsgemäß häufig gemacht? 

7. Möglichkeiten (Stand) der Qualitätssicherung? 

8. Über welche nicht-praxisrelevanten neuen Entwicklungen muss die/der niedergelassene 
Ärztin/Arzt trotzdem informiert werden? 

9. Wie ist das Kosten-Nutzen-Verhältnis der empfohlenen beziehungsweise verglichenen 
Diagnostik- und Therapie-Verfahren? 

10. Was muss deshalb dringend über die Fortbildung weitergegeben werden? 
 
Das Interdisziplinäre Forum hilft so, Weg und Zeit zwischen der Entdeckung gesicherter neuer 
Erkenntnisse und Methoden und deren Anwendung durch den Arzt abzukürzen und ist 
richtungweisend für die Fortbildung. 
 
In besonderer Weise können die entsandten Fortbildungsbeauftragten der Landesärztekammern – die 
"Multiplikatoren" – profitieren, indem sie die behandelten Themen bei der Planung ihrer 
Fortbildungsprogramme berücksichtigen. 
 
Ergänzend zu den Fortbildungsinhalten befasst sich das Forum auch mit Fortbildungsmethoden und 
deren sinnvollen Einsatz in der ärztlichen Fortbildung. Ziel ist es, im Rahmen von 
Fortbildungsmaßnahmen den individuellen Lernprozess der teilnehmenden Ärzte methodisch besser 
zu unterstützen und so Impulse zur langfristigen Förderung einer neuen Lernkultur in der ärztlichen 
Fortbildung zu setzen. 
 
Wie bereits in den vergangenen Jahren, werden auch in diesem Jahr die Vorträge des 
Interdisziplinären Forums als sogenannte "Screencasts" dokumentiert und können im Anschluss auf 
der Internetseite der Bundesärztekammer abgerufen werden. 

 
Prof. Dr. med. Frank Ulrich Montgomery 
Präsident der Bundesärztekammer und des 
Deutschen Ärztetages 
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Donnerstag, 9. Januar 2014 ERÖFFNUNG 

 09:00 bis 09:20 Uhr 
  

 

 

ERÖFFNUNG 
38. INTERDISZIPLINÄRES FORUM DER BUNDESÄRZTEKAMMER 

"FORTSCHRITT UND FORTBILDUNG IN DER MEDIZIN" 
 
 
 
 

09:00 – 09:10 Uhr 
 

Begrüßung der Teilnehmer und Mitwirkenden: 

Dr. med. Max Kaplan 
Vorsitzender des Deutschen Senats für ärztliche Fortbildung  
der Bundesärztekammer 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

09:10 – 09:20 Uhr 
 

Eröffnung: 

Prof. Dr. med. Frank Ulrich Montgomery 
Präsident der Bundesärztekammer und des Deutschen Ärztetages 
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Donnerstag, 9. Januar 2014 THEMA I 
 09:20 bis 13:00 Uhr 
______________________________________________________________________  

 

 

TELEMEDIZINISCHE KONSULTATIONEN UND KONSILE  
 
 
 
Moderation: Hans-Peter Bröckerhoff, Offenbach 
 
 
Themen/Referenten: Einführungsvortrag – Telemedizin als irreführender Begriff 

neuartiger Versorgungskonzepte 
 Dr. med. Johannes Schenkel, MPH, Berlin 

 
Schlaganfallversorgung in ländlichen Regionen – Das 
TEMPiS-Netzwerk als Beispiel für neue Wege in der 
Regelversorgung 
Dr. med. Peter Müller-Barna, München 
 
Alte Evidenz in neuen Datenleitungen – Neue 
Versorgungskonzepte chronischer Erkrankungen in der 
Inneren Medizin 
Prof. Dr. med. Friedrich Köhler, Berlin 
 
Micro-Teaching in der Telemedizin – Telekonsultationen als 
Chance freier Lernlektionen 
Dr. med. Alexander Euteneier, Berlin 
 
Facharzt für Telemedizin? Wieviel Know-how ist notwendig? 
Telemedizinische Methoden als Gegenstand von 
Fortbildungsmaßnahmen?  
Dr. med. Max Kaplan, München 
 
 
– Diskussion – 

 
 
 
 
 
 
Kaffeepause: 11:00 bis 11:30 Uhr 
Mittagspause: 13:00 bis 14:00 Uhr 
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Donnerstag, 9. Januar 2014 THEMA II 
 14:00 bis 17:45 Uhr 
______________________________________________________________________  

 

 

INTERDISZIPLINÄRE, INTERPROFESSIONELLE UND 

INTERSEKTORALE PATIENTENVERSORGUNG IN DER 

KREBSMEDIZIN, NEUE ELEMENTE DER PATIENTENVERSORGUNG 
 
 
 
Moderation: Prof. Dr. med. Manfred Dietel, Berlin 
 
 
Themen/Referenten: Neue Elemente der Patientenversorgung in der 

Krebsmedizin 
Dr. med. Regina Klakow-Franck, Berlin 
 
Interdisziplinäre Diagnostik in der zielgerichteten 
Krebsmedizin  
Prof. Dr. med. Manfred Dietel, Berlin 
 
Interdisziplinäre Patientenversorgung in der Krebsmedizin 
Prof. Dr. med. Michael Hallek, Köln 
 
Krebszentren und nationaler Krebsplan in Deutschland – 
aktueller Stand 
Univ.-Prof. Dr. med. Wolff Schmiegel, Bochum 
 
 
 
 
– Diskussion – 

 
 
 
 
 
 
Kaffeepause: 16:00 bis 16:30 Uhr 
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Donnerstag, 9. Januar 2014 ABENDVORTRAG 
 18:00 bis 19:00 Uhr 
______________________________________________________________________  

 

 

 

 

 

ABENDVORTRAG 
38. INTERDISZIPLINÄRES FORUM DER BUNDESÄRZTEKAMMER 

"FORTSCHRITT UND FORTBILDUNG IN DER MEDIZIN" 
 
 
 
 

18:00 bis 19:00 Uhr 

 
 
 

"Gestaltung von Lernprozessen für ein lebenslanges 
Lernen" 

 
 

Prof. Dr. med. Harm Peters 
Leitung Dieter Scheffner Fachzentrum für 

Medizinische Hochschullehre 
Charité – Universitätsmedizin Berlin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Anschließend bitten wir alle Teilnehmer zu einem kleinen Empfang. 
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Freitag, 10. Januar 2014 THEMA IIIA 

 09:00 bis 11:00 Uhr 
______________________________________________________________________  

 

 

SEXUELL ÜBERTRAGBARE KRANKHEITEN 
 
 
 
Moderation: Prof. Dr. med. Norbert H. Brockmeyer, Bochum 
 
 
Themen/Referenten: Gonorrhoe – Diagnostik und Therapie in Zeiten breiter 

Resistenz 
Dr. med. Petra Spornraft-Ragaller, Dresden 
 
Syphilis – Eine diagnostische und therapeutische 
Herausforderung 
Prof. Dr. med. Helmut Schöfer, Frankfurt/Main 
 
Chlamydien – Die verkannte Gefahr 
Dr. med. Heinrich Rasokat, Köln 
 
Epidemiologie von STI – Beratung von Personen nach 
Risikokontakten 
Prof. Dr. med. Norbert H. Brockmeyer, Bochum 
 
HPV-Infektionen – Eine (Virus-)Familie und viele 
Krankheitsbilder 
Dr. med. Anja Potthoff, Borkum 
 
 
– Diskussion – 

 
 
 
 
 
Kaffeepause: 11:00 bis 11:30 Uhr 
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Freitag, 10. Januar 2014  THEMA IIIB 
 11:30 bis 13:00 Uhr 
______________________________________________________________________  

 

 

MODERNES MANAGEMENT OROPHARYNGEALER 

SCHLUCKSTÖRUNGEN 
 
 
 
Moderation: Dr. med. Christiane Hey, Frankfurt/Main 
 
 
Themen/Referenten: Die oropharyngeale Dysphagie: Bedeutung, Genese und ihre 

sozioökonomische Relevanz 
Dr. med. Christiane Hey, Frankfurt/Main 
 
Physiologie und Pathopyhsiologie des Schluckens: Aktuelle 
und etablierte moderne Diagnostik 
PD Dr. med. Arno Olthoff, Göttingen 
 
Oropharyngeale Dysphagie – Implikationen im Rahmen der 
Therapie von Kopf-Hals-Tumoren 
Prof. Dr. med. Andreas Dietz, Leipzig 
 
Dysphagiemanagement auf der Stroke Unit 
PD Dr. med. Tobias Warnecke, Münster 
 
Dysphagietherapie: Klassische und innovative Verfahren 
KD Dr. med. Jörg E. Bohlender, Zürich 
 
 
– Diskussion – 

 
 
 
 
 
 
Mittagspause: 13:00 bis 14:00 Uhr 
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Freitag, 10. Januar 2014  THEMA IV 
 14:00 bis 18:00 Uhr 
______________________________________________________________________  

 

 

ZUM UMGANG MIT STERBENDEN MENSCHEN 
 
 
 
Moderation: Prof. Dr. med. Friedemann Nauck, Göttingen 
 
 
Themen/Referenten: Herausforderung für die Medizin im letzten Lebensjahr  

Prof. Dr. Dr. hc. Andreas Kruse, Heidelberg 
 
Patientenverfügung oder Advance Care Planning? 
Prof. Dr. med. Friedemann Nauck, Göttingen 
 
Soviel es braucht – Wandel in der Betreuung und Pflege von 
schwerkranken und alten Menschen 
Gerda Graf, Niederzier 
 
Besonderheiten im Umgang mit schwerkranken und 
sterbenden Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
Prof. Dr. med. Boris Zernikow, Datteln 
 
Sorge für die Seele in der Betreuung von schwerkranken 
Menschen – Spiritual Care 
Prof. Dr. theol. Traugott Roser, Münster 
 
 
– Diskussion – 

 
 
 
 
 
 
Kaffeepause: 16:00 bis 16:30 Uhr 
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Samstag, 11. Januar 2014 THEMA V 

 09:00 bis 12:30 Uhr 
____________________________________________________________________  

 

 

AKTUELLE FRAGEN DER RATIONALEN ANTIBIOTIKATHERAPIE 

NEUE ARZNEIMITTEL 

– Eine Veranstaltung der Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft – 
 
 
Begrüßung und Einleitung 
Prof. Dr. med. Wolf-Dieter Ludwig, Berlin 
 
 
Moderation: Prof. Dr. med. Ursula Gundert-Remy, Berlin 
 Prof. Dr. med. Wolf-Dieter Ludwig, Berlin  
 
 
Themen/Referenten: Erreger nosokomialer Infektionen 

Prof. Dr. med. Ulrich Höffler, Ludwigshafen 
 
Rationale Antibiotikatherapie 
Prof. Dr. med. Winfried V. Kern, Freiburg 
 
Umgang mit infektiösen Komplikationen in der 
Tumortherapie 
Prof. Dr. med. Georg Maschmeyer, Potsdam 
 
Bewertung neuer Arzneimittel 2013/2014 
Prof. Dr. med. Ulrich Schwabe, Heidelberg 
 
 
– Diskussion – 

 
 
 
 
 
 
Kaffeepause: 10:45 bis 11:15 Uhr 
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AUSGEWÄHLTE PUBLIKATIONEN DER 
ARZNEIMITTELKOMMISSION DER DEUTSCHEN ÄRZTESCHAFT 

  
 
 
Arzneiverordnungen 
Herausgegeben von der Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft 
22. Auflage 2009, 1.478 Seiten 
mit 231 Tabellen und 25 Abbildungen 
MMI Verlag, Neu-Isenburg 
49,95 Euro, ISBN: 978-3-87360-015-7 
(23. Auflage geplant) 
 
 
Arzneiverordnung in der Praxis (AVP) 
Zeitschrift mit unabhängiger wissenschaftlicher Arzneimittelinformation,  
herausgegeben von der Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft 
Im Abonnement 6 AVP-Hefte  
39,00 Euro (Studenten 19,00 Euro), ISSN: 0939-2017 
 
 
Therapieempfehlungen 
Evidenzbasierte Leitlinien, herausgegeben von der Arzneimittelkommission der deutschen 
Ärzteschaft  
Aktuell: "Fettstoffwechselstörungen" und "Atemwegsinfektionen" 
8,00 Euro, ISSN: 0939-2017 
 
 
Leitfaden "Orale Antikoagulation bei nicht valvulärem Vorhofflimmern" 
Empfehlungen zum Einsatz der neuen Antikoagulantien Dabigatran (Pradaxa®) 
und Rivaroxaban (Xarelto®), 
Version 1.0 September 2012 
 
 
Die Arzneimittelkommission der deutschen Ärzteschaft:  
Von den Anfängen bis zur Gegenwart 
Zur Erinnerung an die konstituierende Sitzung am 26./27. April 1952 in Göttingen 
J. M. Schröder, H. Düppenbecker, B. Müller-Oerlinghausen, F. Scheler 
Deutscher Ärzte-Verlag, Köln 
2003, 203 Seiten, ca. 60 Abbildungen, gebunden 
29,95 Euro, ISBN: 3-7691-0429-3 
 
 
Newsletter 
Die AkdÄ versendet in unregelmäßigen Abständen kostenfrei und unverbindlich 
Informationen per E-Mail zu unterschiedlichen Themen. Interessenten können bis zu drei 
verschiedene Newsletterkategorien abonnieren, die auf aktuelle Aktivitäten, Termine und 
Publikationen der AkdÄ, auf Risikoinformationen zu Arzneimitteln und auf Informationen zu 
neu zugelassenen Arzneimitteln hinweisen: www.akdae.de/Service/Newsletter 
 

Weitere Informationen unter: www.akdae.de 
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TEXTE UND MATERIALIEN DER BUNDESÄRZTEKAMMER 
ZUR FORT- UND WEITERBILDUNG 
  
 
 Empfehlungen zur ärztlichen Fortbildung (einschließlich Musterfortbildungssatzung) 
 3. überarbeitete Auflage [PDF] 
 

 Qualitätskriterien eLearning der Bundesärztekammer – Kriterienkatalog [PDF] 
 

 Strukturierte curriculare Fortbildung "Ernährungsmedizin" [PDF] (Stand: 2. Auflage, Juli 2007) 
 

 Strukturierte curriculare Fortbildung "Gesundheitsförderung und Prävention" [PDF] 
(Stand: 3. Auflage, Oktober 2008) 

 

 Strukturierte curriculare Fortbildung "Geriatrische Grundversorgung" [PDF] 
(Stand: 1. Auflage, Dezember 2012) 

 

 Strukturierte curriculare Fortbildung "Herzschrittmachertherapie" [PDF] (Stand: 2. Auflage, 2008) 
 

 Strukturierte curriculare Fortbildung "Krankenhaushygiene" [PDF]  
(Stand: 1. Auflage, November 2011) 
 

 Strukturierte curriculare Fortbildung "Medizinische Betreuung von Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung" [PDF] (Stand: 1. Auflage, Dezember 2011)  
 

 Strukturierte curriculare Fortbildung "Reisemedizinische Gesundheitsberatung" [PDF] 
(Stand: 26. November 2004)  
 

 Strukturierte curriculare Fortbildung "Umweltmedizin" [PDF] 
(Stand: 1. Auflage, 2006) 
 

 Grundlagenkurs für Prüfer/Stellvertreter und Mitglieder einer Prüfgruppe bei klinischen 
Prüfungen nach dem Arzneimittelgesetz (AMG) und für Prüfer nach dem 
Medizinproduktegesetz (MPG) [PDF] (Stand: 10. Juni 2013)  

 

 Curriculum "Grundlagen der medizinischen Begutachtung" [PDF]  
(Stand: 2. Auflage, Oktober 2008) 
 

 Curriculum "Qualifikation Tabakentwöhnung" der BÄK [PDF] (Stand: März 2013)  
 

 Aufbaumodul Tabakentwöhnung mit strukturiertem Therapieprogramm [PDF] 
(Stand: Oktober 2010)  
 

 Curriculum "Organspende" [PDF] (Stand: 1. Auflage, August 2008) 
 

 Curriculum "Standards zur Begutachtung psychisch reaktiver Traumafolgen in 
aufenthaltsrechtlichen Verfahren (SBPM)" (24 Std.) [PDF] 
(Stand: Überarbeitete Fassung, August 2012) 
 

 Curriculum "Begutachtung psychisch reaktiver Traumafolgen im Sozialen 
Entschädigungsrecht" (Aufbaumodul der Bundesärztekammer) [PDF] 
(Stand: Oktober 2009) 
 

 Leitfaden für die ärztliche Praxis "Medikamente – schädlicher Gebrauch und Abhängigkeit" 
[PDF] 
 

 Kursbuch "Qualitätssicherung/Ärztliches Qualitätsmanagement"  
 Kursbuch "Suchtmedizinische Grundversorgung" 
 Curriculum "Strukturierte medizinische Versorgung" 
 Curriculum "Ärztliche Führung" 
 Curriculum EbM "Ärztlicher Fortbildungskatalog Evidenzbasierter Medizin" 
 Curriculum "Ärztliches Peer Review" 

 
Weitere Informationen zu diesen Materialien finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.bundesaerztekammer.de 
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 ALLGEMEINE HINWEISE 
  
 

Teilnahmegebühren für Ärztinnen und Ärzte beim 
38. Interdisziplinären Forum 

 
 Gesamtveranstaltung: €   125,00 
 Tageskarte: € 60,00 
 Halbtageskarte: € 40,00 
   
Ermäßigung für Ärztinnen und Ärzte innerhalb der ersten fünf Berufsjahre,  

ohne Arbeit, im Erziehungsurlaub, im Ruhestand und  
für Fachberufe im Gesundheitswesen 

 Gesamtveranstaltung  € 85,00 
 Tageskarte  € 40,00 
 
Bankverbindung Deutsche Apotheker- und Ärztebank Berlin 
  Stichwort: "38. Forum" 
 Konto-Nummer: 0001107739 
 Bankleitzahl: 300 606 01 
 BIC DAAEDEDDXXX 
 IBAN DE25 3006 0601 0001 1077 39  
   

Teilnahme- Das Interdisziplinäre Forum der Bundesärztekammer ist keine öffentliche 
berechtigung Veranstaltung. Die Teilnahme ist nur mit einer gebührenpflichtigen und von der 
 Bundesärztekammer ausgestellten Teilnehmerkarte möglich. 
   

Anmeldung/ Das Anmeldeformular wird nach Eingang der Gebührenzahlung bearbeitet. 
Überweisung Bei Anmeldungs- und Zahlungseingang bis zum 3. Januar 2014 wird die 

Teilnehmerkarte zugesandt, bei späterem Eingang im örtlichen Tagungsbüro 
ausgehändigt. Dort sind Anmeldungen bei gleichzeitiger Zahlung der 
Teilnahmegebühr möglich (jedoch keine Kartenzahlung). 

   

Fortbildungs-  Die Veranstaltung wurde von der Ärztekammer Berlin mit 4 Punkten pro Halbtag 
nachweis anerkannt. Bei Teilnahme an der gesamten Veranstaltung erhalten Sie für Ihr 
 Fortbildungszertifikat der Ärztekammer 20 Fortbildungspunkte. 
   

Stornierung Bei Rücktritt durch den Teilnehmer vor Beginn der Veranstaltung und bereits 
erfolgter Zahlung der Teilnahmegebühr erfolgt die Rücküberweisung unter 
Abzug einer Bearbeitungsgebühr von 10 %. In diesem Fall sind die 
Rücksendung der Teilnehmerkarte und die Angabe der Bankverbindung 
unbedingt erforderlich. 

 Bei Stornierung der Teilnahme zu Beginn der Veranstaltung (erster 
Veranstaltungstag Donnerstag, 9. Januar 2014) und danach ist eine Gebüh-
renerstattung nicht mehr möglich! 
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ALLGEMEINE HINWEISE (Fortsetzung) 
  

Haftung  Die Bundesärztekammer haftet nicht für Unfälle/Schäden, die den Teil- 
nehmern und/oder deren Angehörigen durch Teilnahme am Interdisziplinären
Forum, durch An- oder Abreise, Anwesenheit am Kongressort und durch
individuelle Unternehmungen etc. entstehen. Die Haftung anderer Betriebe und 
Institutionen (z. B. Transportunternehmen, Hotels) bleibt hiervon unberührt. 

  

Nachrichten für Das Tagungsbüro nimmt Nachrichten für Tagungsteilnehmer entgegen, 
Tagungs- sie können allerdings nur während der Veranstaltungspausen weitergegeben 
teilnehmer werden. 
  

Parken Parken in der Tiefgarage des Hotels Aquino: 

 Parkhaus Hannoversche Straße 
  Tagespauschale: € 10,00 
  Tages- und Nachtpauschale: € 15,00 

________________________________________________________________________________ 

Unterkunft Für Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 38. Interdisziplinären Forums besteht 
ein Zimmerkontingent im: 

 Ramada Hotel Berlin-Mitte 
 Chausseestraße 118 
 10115 Berlin 
 Telefon: (030)  30 10 411 - 750 (Reservierung) 
 Telefax: (030)  30 10 411 - 769 
 E-Mail: christian.schulze@ramada.de 
 www.ramada.de 
 
 Sonderkonditionen: 
 Einzelzimmer € 99,00 pro Nacht 

Doppelzimmer € 109,00 pro Nacht 
 

 Im Preis sind folgende Leistungen enthalten: 
 Übernachtung in komfortablen, klimatisierten Zimmern 
 Frühstücksbuffet 
 Bedienung und gesetzliche Mehrwertsteuer 

 

Reservierungen nehmen Sie bitte bis zum 11. Dezember 2013 selbstständig vor. 
 Stichwort "Bundesärztekammer Forum 2014" 
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LAGEPLAN ZUM TAGUNGSORT 
  

Das Hotel Aquino - Tagungszentrum erreichen Sie mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 

 dem Bus 142 - Haltestelle Philippstraße, 
 U-Bahn U6 - Haltestelle Oranienburger Tor, 
 der Straßenbahn M1, M6 und M12 - Haltestelle Oranienburger Tor, 
 mit der S-Bahn bis Bahnhof Friedrichstraße, Weiterfahrt mit der U-Bahn U6, Richtung Alt-Tegel
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 ANSCHRIFTEN DER MITWIRKENDEN 
 
 
Bohlender, Dr. med. Jörg 
Leiter der Abt. Phoniatrie und Klinische 
Logopädie, ORL-Klinik 
Universitätsspital Zürich 
Frauenklinikstr. 24 
CH-8091 Zürich 
 
Brockmeyer, Prof. Dr. med. Norbert H. 
St. Josef- und St. Elisabeth Hospital gGmbH 
Klinik für Dermatologie, Allergologie und 
Venerologie der Ruhruniversität Bochum 
Gudrunstr. 56 
44791 Bochum 
 
Bröckerhoff, Hans-Peter  
Herausgeber der EHEALTHCOM 
Goethering 58 
63067 Offenbach 
 
Euteneier, Dr. med. Alexander 
Geschäftsführer Euteneier Consulting 
Rosa-Luxemburg-Str. 3 
10178 Berlin 
 
Dietel, Prof. Dr. med. Manfred 
Direktor des Instituts für Pathologie  
Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Charitéplatz 1 
10117 Berlin 
 
Dietz, Prof. Dr. med. Andreas 
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Ankündigung 
 

             

 
 

WORKSHOP  
in Kooperation mit dem Dieter Scheffner Fachzentrum der Charité 

für 2014 in Planung 
 
 
 

Der Workshop richtet sich an Personen, die in der ärztlichen Fortbildung tätig sind. 
 
Ziel der Fortbildungsmaßnahme ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die 
Möglichkeit zu geben, sich aktiv mit aktuellen Erkenntnissen, Konzepten und 
Methoden in der ärztlichen Fortbildung auseinander zu setzen und sich dabei 
erweiternde Kenntnisse für die Gestaltung von Fortbildungsmaßnahmen zu 
erarbeiten.  
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie zeitnah bei der Bundesärztekammer, 
Dezernat 1, Leitung: Dr. Justina Rozeboom  

 
Telefon:  030/400456-410 
Telefax:  030/400456-429 
E-Mail:   cme@baek.de 
Internet:  www.bundesaerztekammer.de 


	Forum_BÄK_2014_deckblatt
	Programm_2014_stand_20140103_NEU



